
2021
9 Euro

In Kooperation mit 

Hamburgs neue
Empathie

Mit Selbsttest – 
und Tipps  

von 50 Hamburger 
Führungskräften



Engel & Völkers Residential GmbH 
Telefon +49-(0)40-36 13 13 13 
hq-acquisition@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/immobilie-verkaufen

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und erfolgreich verkaufen? Dann nutzen Sie den Vorteil unseres 

Suchkunden-Netzwerks und überlassen Sie die Vermarktung unseren Experten, die aus über einer 

Million Suchkunden weltweit den richtigen Käufer für Sie finden.

Was unseren Service so besonders macht: Wir beraten Sie persönlich, wir bewerten Ihre Immobilie 

präzise und wir vermarkten sie gezielt.
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
es ist wirklich schade, dass ich Sie jetzt nicht sehen kann. Denn ich 
bin gespannt darauf, wie Sie unser neues Magazin finden. Vielleicht 
sind Sie noch irritiert vom blau-roten Cover, vielleicht hoffen Sie 
auf neue Erkenntnisse oder sind einfach neugierig auf das, was Sie 
auf den folgenden 105 Seiten erwartet. 

Nach gut anderthalb Jahren Homeoffice und Kontaktbeschränkungen 
haben wir uns gedacht: Es wird Zeit für mehr Empathie. Nie war Ein-
fühlungsvermögen schwieriger als heute: Unser Leben ist geprägt von 
Digitalisierung, von optimierten Arbeitsprozessen, von Zeitdruck und 
virtuellen Treffen. Aber genau deshalb war Empathie auch nie wichti-
ger als heute. Führungskräfte müssen sich heute mehr denn je in ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  hineinversetzen, sie mitnehmen, sie 
motivieren. 

Nach „Laut & leise“ im vergangenen Jahr ist dies das zweite große The-
menmagazin, das das Hamburger Abendblatt und Pawlik Consultants 
gemeinsam realisieren. Internationale Studien, regionale Interview-
partner und lokle Beispiele: Abendblatt-Redaktion und Experten der 
Managementberatung haben an diesem Magazin von der ersten Idee 
über Themenfindung bis zum Finish eng zusammengearbeitet. Das ist 
wahnsinnig spannend, zu sehen, wie sich ein Thema weiterentwickelt, 
wenn Mitstreiter mit so unterschiedlichen Perspektiven an einem ge-
meinsamen Produkt arbeiten. Vielen Dank also an dieser Stelle auch an 
Joachim Pawlik und sein wunderbares Team!  

Eigentlich hätte ich dieses Editorial auch gern mit ihm gemeinsam 
geschrieben: Aber Joachim Pawlik kommt in diesem Magazin bereits 
in einem großen Gespräch zu Wort. Und zweimal in einem Magazin im 
Rampenlicht wollte er dann doch nicht  ...

Wir hoffen, wir können Ihnen mit diesem Magazin nicht nur ein paar 
interessante Lesestunden bieten, sondern auch neue Perspektiven 
eröffnen – und vielleicht sogar neue Wege aufzeigen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen. 

Ihr Berndt Röttger
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